
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung vom 5. August 2019 

 

 

GRÜNE erbost über Aussagen von Andreas Moses im Interview im Usinger Anzeiger vom 3. August 2019 

 

Zu den Aussagen von Andreas Moses über die GRÜNEN im Interview im Usinger Anzeiger vom 3. Au-

gust  2019 erklärt die Fraktionsvorsitzende Regina Schirner: "Wir finden es schon sehr merkwürdig, dass 

Herr Moses äußert, dass "eine Mitarbeit bei den Grünen nach seinem Ausscheiden aus der CDU keine Op-

tion war", denn davon, dass es für ihn diese Option gegeben hätte, wissen wir gar nichts." 

 

Wie kommt er also darauf, so etwas zu sagen und was bezweckt er damit? 

 

Regina Schirner weiter: "Wir haben ihn jedenfalls damals nicht gefragt, ob er bei uns mitmachen möchte. 

Auf diese Idee wären wir nie gekommen. Dazu sind unser Wähler*innenklientel, unsere Interessenlagen 

und vor allem unsere Arbeitsweisen zu unterschiedlich." 

 

Und die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Petra Gerstenberg ergänzt: "Uns GRÜNE Fraktionsmitglie-

der als "nette Herrschaften" zu bezeichnen, ist in der Wortwahl respektlos, ja fast schon als beleidigend 

aufzufassen und zu behaupten, "insgesamt ist der Umwelt-, Natur- und Klimaschutz für die Grünen aber 

ein Feigenblatt" ist gelinde gesagt eine Frechheit und außerdem eine Lüge. Für die GRÜNE Arbeit zu die-

sem Thema in Neu-Anspach gäbe es viele Beispiele zu nennen." 

 

"Dass diese Themen Herrn Moses in der Vergangenheit ziemlich egal waren, hat er wohl mittlerweile ver-

gessen, aber da können wir ihm gerne auf die Sprünge helfen", so Bauausschussmitglied Cornelia Scheer. 

 

"Z.B. hätte er vehement dagegen angehen müssen, als in 2017 die Ausschüsse von vier auf drei verringert 

wurden und der ehemalige Ausschuss für "Tourismus, Umwelt, Land und Forstwirschaft" der Verringerung 

zum Opfer gefallen ist. Diese wichtigen Themen müssen nun nebenbei im Bauausschuss - dessen Vorsit-

zender Herr Moses ist - mitbehandelt werden. Leider bleiben sie dort aber immer wieder auf der Strecke." 

 

 

 

 

 

 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Fraktion Neu-Anspach 

Regina Schirner 

Fraktionsvorsitzende 

Graf-von-Galen-Weg 8 

61267 Neu-Anspach 

Tel.     06081 962254 

Mail   reginaschirner@aol.com 

 
 
5. August 2019 

 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

 

 

 

 



 

 

2 

2 

Die GRÜNE Fraktion freut sich dennoch, dass er in der Zwischenzeit wohl doch wach geworden ist, eine 

Sinneswandlung vollzogen hat und sich mehr mit diesen Themen befassen will. 

 

"Dass er es dabei aber in einem Interview nötig hat, anstatt eigene Vorstellungen darzulegen, uns GRÜNE 

ohne Grund und auch noch falsch in einem negativen Licht darstellen zu wollen, zeugt wohl doch eher 

davon, dass bei ihm bislang alles eine leere Blase ist, von der er ablenken will", schließt Regina Schirner 

ab. 
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